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Art. 49 SDÜ Artikel 49
 SDÜ - Schengener Übereinkommen – Durchführung

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung:

Rechtshilfe wird auch geleistet

1. a)in Verfahren wegen Handlungen, die nach dem nationalen Recht einer oder beider Vertragsparteien als

Zuwiderhandlungen gegen Ordnungsvorschriften durch Behörden geahndet werden, gegen deren Entscheidung

ein auch in Strafsachen zuständiges Gericht angerufen werden kann;

2. b)in Verfahren über Ansprüche auf Entschädigung für Strafverfolgungsmaßnahmen und ungerechtfertigte

Verurteilungen;

3. c)in Gnadensachen;

4. d)in Zivilsachen, die mit einer Strafklage verbunden sind, solange das Strafgericht noch nicht endgültig über die

Strafklage entschieden hat;

5. e)bei der Zustellung von Urkunden bezüglich der Vollstreckung einer Strafe oder einer Maßregel der Sicherung

und Besserung, der Einziehung einer Geldbuße oder der Zahlung der Gerichtskosten;

6. f)bei Maßnahmen betreffend die Aussetzung des Ausspruchs oder der Vollstreckung einer Strafe oder Maßregel

der Sicherung und Besserung, die bedingte Entlassung, den Aufschub des Vollstreckungsbeginns einer Strafe

oder Maßregel der Sicherung und Besserung oder die Unterbrechung der Vollstreckung.
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